
Neue Predigtreihe:       

   
 
 
 
 
 
    
 
  

    Thema 1:  ERWARTUNGSVOLL – der Himmel öffnet sich!  
                       Offenbarung 4, 1 - 6a / 5,6   - Matthias Welz 

 
Ab Kp 4 geht es um die Zu-
kunft - aus Gottes allwissen-
der Perspektive. Deshalb  
bekommt Johannes nun  die 
Anweisung, dass er durch 
eine «geöffnete Tür» vom 
Diesseits ins Jenseits «hin-
aufsteigen» soll. Dabei er-
lebt alles mit höchster geist-
licher Konzentration (keine 
Ekstase) und bei vollem Be-
wusstsein [= Vers 1]: 

 
 

 

 «Ich sah einen Thron im Himmel stehen …» [Vers 2a] 
 

 

Äusserst privilegierter Einblick in die göttliche Kommando-Zentrale …  
 

➢ wo die wichtigsten Entscheidungen für Mensch, Welt und das Universum 
getroffen werden! 

 

➢ wo die Welt- und Rettungsgeschichte (Heilsgeschichte) Gottes zum Ziel 
geführt wird [«was noch kommen muss»] 

 
 

 «… und auf dem Thron sass jemand» [Vers 2b] 
 

 

Hier hält Johannes gewissermassen den Atem an. Gott ist keine unpersönliche 
«kosmische Energie». Als souveräne Person … 
 

➢ regiert er nach einem liebevollen Plan, er übernimmt die letzte Verant-
wortung (Offb 20. 1-6)! 

 

➢ kann er auch warten und das Böse aushalten, ja «ausreifen» lassen [vgl. 
nächste Kp in der Offenb] 

 

➢ kämpft Gott um die Wahrheit und um unser Wohl. Er ist KÖNIG, aber kein 
verkitschter «Märchenkönig»! Er regiert mit geduldiger und barmherziger 
Liebe! Deshalb wirbt er bis zuletzt auch um die Menschen, die sich gegen 
ihn auflehnen [Joh 6,44; vgl. auch 2. Samuel 24, 11-14] 

Vertiefungsfrage zu Verse 1-3: 

• Welche Gefühle und Eindrücke lösen diese Beschreibungen in dir aus? 
 

 
 
 

 

  Beschreibung der engsten Umgebung von Gottes Thron:     
 

 
 

▪ Edelsteine – und ein funkelnder Regenbogen-Kranz umgibt ihn [Vers 2-3]:  
Von Gott geht pure Herrlichkeit, Klarheit, Kostbarkeit und Bundestreue aus 
[vgl. Offb 21,11; 1. Moe 1,9] 

▪ Blitze, Donner und gewaltige Stimmen [Vers 5]: Zeichen von Gottes Gegen-
wart, seinem Reden und Trösten [2. Mo19, 16f; Ps 77, 17-21] 

 
▪ 24 Repräsentanten («Presbyteroi») der Gottesvolkes/ Gemeinde auf 24 

Thronen [Vers 4]- 12 aus dem AT (Stammväter), 12 aus dem NT (Apostel). Vgl. 
Kp 21,12-14. Sie tragen weisse Kleider und goldene Kronen. 
 

o Rettung durch Sündenvergebung [Offenb 7,14; Jes 61,10] 
 

o Als «Mitgekönte» gehören die Gläubigen zu Jesus als dem Sieger. 
Sie sind deshalb in der Lage, in seiner Kraft das Böse zu überwinden 
[Eph 2,6; Hebr 12,1-2; Rö 8,37]. 

 

o Christen wissen, wo ihr Macht- und Schutz-Zentrum ist: Trost in al-

len Unsicherheiten des Lebens       
 
 
Vertiefungsfragen zu Verse 4-6/ 5,6: 

• Was will wohl mit der Szene vor/um den Thron ausgesagt werden?         

• Was wird über die 24 Älteste berichtet? Die Bedeutung für uns? 


